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Teilnehmerfragen 

	Frage 1
	Die Leistungsphasen 1-4 Objektplanung sind abgeschlossen und sollen der weiteren Bearbeitung zu Grunde gelegt werden. Im Vergabeverfahren wollen Sie jedoch gleichzeitig die Leistungsphasen 1-6 der Tragwerksplanung vergeben. Die Bearbeitung der Leistungen der Tragwerksplanung ist, um die geforderte ganzheitliche Planung zu gewährleisten, nur im Zusammenspiel mit der Objektplanung und auch TGA-Planung, gerade in den LP 1-3 möglich. Wenn jedoch diese LPs seitens der Objektplanung schon abgeschlossen sind: Wie sollen dann die Ergebnisse der Tragwerksplanung in die Planungen der Objektplanung integriert werden und mögliche Auswirkungen z.B. auf Kosten, Brandschutz, Genehmigungsthemen usw. dem Bauherren aufgezeigt und umfassend die gebotene Berücksichtung finden? Wir sehen dieses geplante Vorgehen für das Projekt mit hohen Risiken (oben exemplarisch genannt) behaftet und bitten um Stellungnahme.

	Antwort 1
	Die Tragwerkplanung muss die Ergebnisse der bisher erfolgten Objektplanung berücksichtigen. Davon unabhängig handelt es sich gerade nicht um eine bereits abschließend beschreibbare Leistung, wenn sich auf Grund der erforderlichen Integration der Tragwerkplanung Ihrer Einschätzung nach noch Anpassungsbedarf ergibt. Dennoch sind die LPH 1-4 der Objektplanung bereits insofern erbracht, dass diese in der Baugenehmigung mündeten. Ein anderer Planungsstand kann Ihnen insofern nicht benannt werden. 



